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Mitglied im Klimabündnis 
seit 1991
(3,85 t CO2/Ew/a 
bis 2010, danach -2%/a)

Bürgerschaftsbeschluss zur
Bildung einer 
Klimaschutzleitstelle 2007

Unterzeichnung des 
EU-Konvents
der BürgermeisterInnnen
im Dezember 2009
(2020: 20, 20, 20)

Ausgewählte Rahmenbedingungen
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Öffentlichkeitsarbeit, u.a. Energiesparwettbewerb a n Rostocker 
Schulen (20 Schulen: ca. 2.000 € Siegprämie)

Geschäftsführung des Arbeitskreises Energiewende de s Rostocker 
Agenda21-Rates; Unterstützung des Energiewendeproze sses 
(u.a. Energiebündnis); Bürgersolarinitiative

Vorbereitung des Projektes „Energiesparendes Verhal ten der 
Mitarbeiter“

Fördermittelprojekt: „Umsetzung des Rostocker 
Klimaschutzkonzeptes / Projektmanager Klimaschutz“ i m 
Rahmen der Klimaschutzinitiative des BMU (165.000 € , 5 % 
Eigenanteil)

EU-Fördermittelprojekt: LED im öffentlichen Raum
(240.000 €, 15 % Eigenanteil über Abrechnung Person alkosten)

Fördermittelantrag „Masterplan 100 % Klimaschutz“ (2 30.000 € pro 
Jahr, Laufzeit 4 Jahre)

Klimaschutzleitstelle
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Solarpotenzialanalyse auf der Grundlage des 3-D-GIS-Stadtmodells



Hansestadt Rostock; Amt für UMELTSCHUTZ  |  22. Juni 2011 

5

� �� �!�




����������




"���




����������#


 

���




"��




���




$�%������




��





��� 




�����������

Wärmebedarfskarte

Gesamtraumwärmebedarf:

589,9 GWh/a 
(Wohngebäude)

+ 602,4 GWh/a
(Nichtwohngebäude)

= 1192,3 GWh/a
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Wärmebedarfskataster im Detail
3D-Ansicht
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Mitwirkung in Projekten

Projekt RA:dOst

Projekt plan B:altic
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Grundlagen zur Anpassungsstrategie

- Konzeption zur Erarbeitung von Planungsgrundlagen 
für die Beurteilung von Lokalklimafunktionen (2009)

- Erzeugung von digitalen Thermalkarten auf der Basis 
von Satellitendaten (2010)

- Modellierung und kartographische Darstellung der 
lokalen Windverhältnisse für das Stadtgebiet der 
Hansestadt Rostock (Fördermittel StALU MM, LA 21; 
voraussichtliche Fertigstellung Juli 2011 )

- Sensibilisierung der betroffenen Ämter der 
Stadtverwaltung

�����������



Hansestadt Rostock; Amt für UMELTSCHUTZ  |  22. Juni 2011 

9

� �� �!�




����������




"���




����������#


 

���




"��




���




$�%������




��





��� 




�����������

Grundlagen zur 
Anpassungsstrategie

Konzeption zur Erarbeitung von 
Planungsgrundlagen für die Beurteilung
von Lokalklimafunktionen (2009)

„Dringender Überarbeitungsbedarf“
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Grundlagen zur 
Anpassungsstrategie
Erzeugung von digitalen Thermalkarten auf 
der Basis von Satellitendaten (2010)
Bodenauflösung Thermalkanal (10,4 µm -
12,5 µm) 60 m / Pixel

�����������

Ausschnitt Tagszene Landsat ETM Thermalkanal 
03.09.2002,  Aufnahmezeit 12:02:30 MESZ

Ausschnitt Nachtszene Landsat ETM Thermalkanal
26.08.2002, Aufnahmezeit 22:26:09 MESZ
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Modellierung und kartografische 
Darstellung der
Windverhältnisse in der Hansestadt 
Rostock (iMA Freiburg/Stuttgart)
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�����������Stationäre Windfeld-Simulation (Böenwind)

Vorgaben für ABC:

Windgeschwindigkeit
10 m/s
Windrichtung
270°
Höhe über Grund
10 Meter

Ergebnis für 3 Meter über
Grund:

abschirmende Bebauung
bewirkt im Durchschnitt
5 m/s;
An den kanalisierenden
Achsen verstärkt sich der 
Wind bis auf 9 m/s;
Gefühlt bedeutet dies eine
Verdoppelung der 
Windgeschwindigkeit.
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Auftaktveranstaltung zur 
Anpassungsstrategie für die 
Stadtverwaltung

•Sturmflut- und Küstenschutz
•Wasserwirtschaft
•Naturschutz / Grünflächen
•Forstwirtschaft
•Menschliche Gesundheit / Wohlbefinden
•Stadtplanung
•Feuerwehr und Rettungsdienst

�����������

Welche Effekte des Klimawandels haben 

Einfluss auf den Verantwortungsbereich Ihres 

Amtes?

Arbeiten Sie bereits in Projekten oder an 

Maßnahmen zur Klimawandelanpassung mit? 

Wenn ja, in welchen, seit wann, mit welchen 

Partnern?

Mussten Sie in der Vergangenheit zu 

Klimawandeleffekten tätig werden?

Welche weiteren Folgen des Klimawandels 

sind in Ihrem Verantwortungsbereich zu 

beachten?
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